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Antrag 

der Abgeordneten Tanja Schorer-Dremel, Gudrun Brendel-Fischer, 
Dr. Otto Hünnerkopf, Volker Bauer, Eric Beißwenger, Alexander 
Flierl, Dr. Martin Huber, Anton Kreitmair, Ludwig Freiherr von Ler-
chenfeld, Hans Ritt, Martin Schöffel CSU 

Naturkosmetik 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, nach Abschluss der derzeit 
laufenden Überprüfung auf Grundlage der EU-Kosmetikverordnung 
(EU-Verordnung Nr. 1223/2009) hinsichtlich der Werbeaussagen bei 
kosmetischen Mitteln über die Bestimmungen zur Verwendung der 
Begriffe „Naturkosmetik“, „geeignet für sensible Haut“ und „hypoaller-
gen“ bei Kosmetikprodukten zu berichten. 

 

 

Begründung: 

Auf Verpackungen von Kosmetika finden sich oft werbende Angaben 
und Versprechen. Indes sind häufig verwendete Formulierungen wie 
z.B. „Naturkosmetik“, „geeignet für sensible Haut“ und „hypoallergen“ 
rechtlich nicht klar definiert. Das wird dem Verbraucherschutz nicht 
gerecht. Bei Prüfungen wie Hautverträglichkeitstests müssen standar-
disierte Verfahren festgelegt werden, um ein vergleichbares Niveau zu 
erreichen. 

Die Verordnung (EG) Nr. 1223/2009 vom 30. November 2009 über 
kosmetische Lebensmittel ist in dieser Hinsicht – wie auch vom Baye-
rischen Landesamt für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit (LGL) 
festgestellt wird – derzeit nicht ausreichend. 

Gemäß Artikel 20 der EU-Kosmetikverordnung hatte die Kommission 
bis zum 11. Juli 2016 dem Europäischen Parlament und dem Rat 
einen Bericht über die Verwendung von Werbeaussagen vorzulegen. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Umwelt und Verbraucherschutz 

Antrag der Abgeordneten Tanja Schorer-Dremel, 
Gudrun Brendel-Fischer, Dr. Otto Hünnerkopf u.a. CSU 
Drs. 17/14613 

Naturkosmetik 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatterin: Tanja Schorer-Dremel 
Mitberichterstatter: Florian von Brunn 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Umwelt und Verbrau-
cherschutz federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse 
haben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 62. Sit-
zung am 26. Januar 2017 beraten und e i n s t im m ig  Zu-
stimmung empfohlen. 

Dr. Christian Magerl 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Tanja Schorer-Dremel, Gudrun Brendel-
Fischer, Dr. Otto Hünnerkopf, Volker Bauer, Eric Beißwenger, 
Alexander Flierl, Dr. Martin Huber, Anton Kreitmair, Ludwig 
Freiherr von Lerchenfeld, Hans Ritt, Martin Schöffel CSU 

Drs. 17/14613, 17/15409 

Naturkosmetik 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, nach Abschluss der derzeit 
laufenden Überprüfung auf Grundlage der EU-Kosmetikverordnung 
(EU-Verordnung Nr. 1223/2009) hinsichtlich der Werbeaussagen bei 
kosmetischen Mitteln über die Bestimmungen zur Verwendung der 
Begriffe „Naturkosmetik“, „geeignet für sensible Haut“ und „hypoaller-
gen“ bei Kosmetikprodukten zu berichten. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Inge Aures 

II. Vizepräsidentin 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweite Vizepräsidentin Inge Aures



Zweite Vizepräsidentin Inge Aures: Ich rufe nun Tagesordnungspunkt 6 auf:

Abstimmung

über Europaangelegenheiten und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage)

Bevor ich über die Liste abstimmen lasse, möchte ich darauf hinweisen, dass der Aus

schuss für Bundes und Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen in sei

ner gestrigen Sitzung die unter Nummer 1 bis 3 aufgeführten Subsidiaritätsangelegen

heiten betreffend die Verhältnismäßigkeitsprüfung vor Erlass neuer 

Berufsreglementierungen sowie die Gründung einer Agentur der Europäischen Union 

für die Zusammenarbeit der Energieregulierungsbehörden und betreffend die Durch

setzung der Richtlinie über Dienstleistungen im Binnenmarkt und der Änderung der 

Richtlinie über die Verwaltungszusammenarbeit mit Hilfe des BinnenmarktInformati

onssystems beraten und empfohlen hat, die Staatsregierung aufzufordern, im Bundes

rat auf Subsidiaritätsbedenken hinzuweisen und diese weiter dazu aufzufordern, dass 

diese Bedenken Eingang in den Beschluss des Bundesrates finden. Es sind dies die 

Drucksachen 17/15503 bis einschließlich 17/15505. Das Abstimmungsverhalten der 

Fraktionen können Sie der aufgelegten Liste entnehmen.

Wir kommen jetzt zur Abstimmung. Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundla

gen mit den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende 

Liste.

(Siehe Anlage)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich jetzt um sein Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der 

SPD, der FREIEN WÄHLER und des BÜNDNISSES 90/DIE GRÜNEN. Danke schön. 

Gegenstimmen? – Keine Gegenstimmen. Stimmenthaltungen? – Keine Stimmenthal

tungen. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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